
Volleyballer des VSK-Erzgebirge starten in die zweite Halbserie 

 
Bei den Herren hatte Tabellenführer Antonsthal Heimrecht. Die Heimmannschaft 

konnte aber nicht in der stärksten Formation antreten unter anderem fehlte der 

etatmäßige Zuspieler. Den Gegnern Stollberg und Bockau war das recht und 

Antonsthal hatte große Mühe, gegen den Tabellenletzten Stollberg in drei Sätzen das 

Spiel zu gewinnen. Gegen Bockau lief das Spiel lange ausgeglichen und nach dem 

1:1 war noch kein Sieger auszumachen. Erst nach dem Seitenwechsel beim Stand von 

13:13 setzte sich Bockau ab und gewann Satz und Spiel. Die Stollberger ( mit einer 

Dame als Zuspieler) machte auch den Bockauern das Leben schwer. Erst im 3.Satz 

setzte sich Bockau deutlich durch. 

 

SG Bockau/Lauter I : SV Antonsthal 2:1 25:22+17:25+25:19 

SG Bockau/Lauter I : FV Stollberg  2:1 22:25+25:22+25:16 

SV Antonsthal      : FV Stollberg  2:1 19:25+25:21+25:21 

 

In Beutha trafen auf die Heimmannschaft Breitenbrunn und Zschopau. Zschopau 

setzte sich mit zwei Siegen auf den 2. Platz der Tabelle. Zweimal 2:0 klingt deutlich, 

aber so war es nicht. Jeweils im zweiten Satz lief es nicht so rund und beim Stand von 

24:24 hatten die Motorradstädter  das Glück des Tüchtigen auf ihrer Seite. Bei den 

Breitenbrunnern lief es nicht so gut wie zum Regionalpokal, während sie dort den 

Bockauern und Zschopauern Probleme bereiteten, verloren sie hier auch gegen 

Beutha. 

 

VC Zschopau IV   : TSV 1957 Beutha 2:0 25:21+26:24 

VC Zschopau IV  : SG Breitenbrunn 2:0 25:19+26:24 

TSV 1957 Beutha : SG Breitenbrunn 2:0 25:21+25:23 

 

Venusberg, Wildenau und Thalheim trafen in Thalheim aufeinander. Verlierer des 

Abends waren die Schwarzenberger. Die Chancen, gegen Drebach/Venusberg zu 

gewinnen, waren gering, trotzdem forderte SZB die Männer von den Krokuswiesen 

im ersten Satz heraus und mit Mühe gewann Drebach 27:25. Im folgenden Satz war 

dann der Widerstand von Wildenau gebrochen. Auch gegen Thalheim gewann Dre-

bach und steht jetzt auf Platz 1. Den nötigen Biss lies Wildenau gegen  Tabellen-

nachbarn Thalheim vermissen und verlor klar mit 2:0. 

 

VV Drebach/Venusberg I : SG Thalheim/Brünlos I 2:0 25:13+25:21 

VV Drebach/Venusberg I : WSG SZB-Wildenau I 2:0 27:25+25:18 

SG Thalheim/Brünlos I    : WSG SZB-Wildenau I 2:0 25:11+25:21 
 


